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Verkleinert auf 89% (Anpassung auf Papiergröße)


ROTH – Die jahrelange Zusammenar-
beit zwischen dem Lions Club Roth-
Hilpoltstein und dem Rother Stadtor-
chester hat auch heuer wieder Früch-
te getragen. Bei der Veranstaltung
Roth on Stage, die im Frühjahr als
eine der letzten Veranstaltungen vor

dem Lockdown in der Kulturfabrik
stattgefunden hat, ist mit dem Erlös
von 2300 Euro eine „schöne Summe“
zusammengekommen.

Bürgermeister Ralph Edelhäußer
hob anlässlich der Übergabe des
Spendenschecks, der vom Präsiden-

ten des Lions Clubs Stefan Krick an
den Leiter des Stadtorchesters Walter
Greschl übergeben wurde, die gute
Zusammenarbeit hervor, bei der der
Lions Club wieder einmal bewies,
dass sein Motto „we serve“ nicht nur
auf dem Papier steht, sondern auch

in die Tat umgesetzt wird. Dr. Diet-
mar Weidlich, der die Veranstaltung
von Seiten des Lions Clubs organi-
siert hatte, wies auf das neue Format
hin, bei dem erstmals Dozenten der
Orchesterschule ihre Klasse gezeigt
haben und gleichzeitig auch die
Rother Schlosshofspieler durch die
Aufführung von zwei Stücken von
Hans Sachs für Abwechslung gesorgt
haben.

Viel Freude habe auch das eigens
für diese Veranstaltung vom Nürnber-
ger Komponisten Heinrich Hartel
komponierte Werk „Opus-Roth“
bereitet, wie Past-Präsidentin Lydia
Kartmann versicherte.

Neuauflage 2021 geplant

Auch Stadtkapellmeister Walter
Greschl bedankte sich für die stets
gute Zusammenarbeit mit dem Lions
Club und freut sich bereits jetzt auf
die Neuauflage von Roth on Stage,
die am 6. Februar wieder in der Kul-
turfabrik über die Bühne gehen soll.

Das diesjährige Spendengeld wird
wiederum für das „Musikparadies“
der Grundschule Gartenstraße ver-
wendet, das die Stadt Roth mit unter-
stützt. Bei diesem Projekt erhalten
Erstklässler kostenfrei eine musikali-
sche Grundausbildung von den
Dozenten des Stadtorchesters.

HILPOLTSTEIN – Wegen des aktuellen
Infektionsgeschehens gelten für den
Publikumsverkehr in der Stadtverwal-
tung und in den städtischen Einrich-
tungen Hilpoltsteins ab 2. November
bis auf Weiteres folgende Regelun-
gen:

Die Rathäuser und die Residenz
mit Bücherei sind bis auf Weiteres
für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Bürger, deren Anliegen unauf-
schiebbar sind, können persönlich
vorsprechen, jedoch nur nach vorhe-
riger telefonischer Terminvereinba-
rung.

Für die Anliegen der Bürger ist die
Erreichbarkeit der Stadtverwaltung
per Telefon unter (0 91 74) 9 78-0

(oder die bekannten Durchwahlnum-
mern) und per Mail amt1@hilpolt-
stein.de (oder die direkten Mailadres-
sen) für folgende Zeiten gewährleis-
tet: Montag bis Mittwoch, 8.30 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr; Donnerstag,
8.30 bis 18 Uhr und Freitag 7.30 bis
12 Uhr.

Die städtischen Hallen (Grund-
schulen Meckenhausen und Hilpolt-
stein sowie Stadthalle) stehen für
den Vereinssport mindestens bis
Ende November nicht zur Verfügung.
Aktuelle Informationen zu den Maß-
nahmen aufgrund des Coronavirus
können über die Internetseite
www.hilpoltstein.de abgerufen wer-
den.

Dunkel und doch hell: In der Nacht auf
den Allerheiligensonntag, also unmittel-
bar vor dem als dunkel und trüb geschol-
tenen November, leuchtete der Vollmond
mit aller Kraft. Den Himmel über Hilpolt-
stein tauchte er in ein mystisch schönes
Licht. Die Stadtkirche und die Burg woll-
ten anscheinend mit ihm um die Wette
strahlen – und vielleicht dem irdischen
Treiben rund um Halloween ein eigenes
Leuchten entgegensetzen.
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ROTH/REDNITZHEMBACH/SPALT – Hal-
loween, die letzte Feier vor dem Lock-
down, hielt die Rother Polizei auf
Trab. Mehrfach rückten die Beamten
in der Nacht von Samstag auf Sonn-
tag aus, um Partys zu unterbinden,
die gegen die bestehenden Personen-
anzahl- und auch gegen die Mund-
schutzregelungen verstießen.

Bußgeld aufgestockt

Die Personalien von knapp 30 Per-
sonen wurde erhoben. Besonders
dreist waren dabei zwei Jugendliche,
die den Beamten wissentlich falsche
Angaben machten, um sich dem
bereits angedrohten Bußgeldverfah-
ren zu entziehen. Man kam den bei-

den aber sehr bald auf die Schliche.
Sie können sich nun zusätzlich
wegen Angabe falscher Personalien
verantworten.

An der Berufsschule und an der
Realschule Roth wurden mutwillig
die Glasscheiben einer Eingangstü-
ren mit Bierflaschen zertrümmert.
Angesichts der Spurenlage schließt
die Polizei einen Einbruchsversuch
aus. Der Schaden beziffert sich auf
jeweils zirka 500 Euro.

Unbekannte haben ein Verkehrs-
zeichen samt Haltestange abgebro-
chen und in einen Garten im Wald-
weg in Eckersmühlen gestellt. Wo
das Verkehrszeichen „Verkehrsver-
bot“ mit Zusatzzeichen „land- und

forstwirtschaftlicher Verkehr frei“
nun fehlt, konnte nicht geklärt wer-
den. Der Sachschaden beträgt rund
200 Euro. Ein Ermittlungsverfahren
gegen Unbekannt wurde eingeleitet.

Klingelanlage zertrümmert

In Rednitzhembach in der Berg-
straße wurden an einem Anwesen
die Klingel- samt Sprechanlage einge-
treten und ein Pkw mit Klopapier
umwickelt. Für den Eigentümer ein
übler Halloweenscherz, wegen dem
nun wegen Sachbeschädigung ermit-
telt wird. Der Sachschaden beträgt
mehrere Hundert Euro. Hinweise in
allen Fällen erbittet die Polizei Roth
unter Telefon (0 91 71) 9 74 40.

Innerorts zu schnell

ABENBERG/SCHWANSTETTEN –
Zweimal wurde am Donnerstag
die Einhaltung der vorgeschriebe-
nen Geschwindigkeit im Bereich
der Polizeiinspektion Roth über-
wacht. Im Bereich des Kindergar-
tens Schwanstetten (30 km/h)
waren 26 Fahrzeuge zu schnell.
Bei einer Kontrolle im Gewerbege-
biet von Abenberg waren insge-
samt acht Fahrzeuge über der hier
geltenden 50 km/h Höchstge-
schwindigkeit unterwegs.

Graffiti am Gasschrank

ROTH – Im Büchenbacher Weg,
Ecke Sandgasse, wurde im Laufe
der vergangenen Woche ein Gas-
schrank der Stadtwerke besprüht.
Der noch unbekannte Täter hinter-
ließ diverse Graffiti-Schriftzüge,
deren Entfernung mehrere Hun-
dert Euro Kosten dürfte.

Spiegel abgefahren

SCHWAND – Während der Fahrer
eines Lieferwagens Samstagmittag
an der Sperbersloher Straße in
Schwanstetten auf Höhe einer
Gaststätte parkte, um dort zum
Essen einzukehren, wurde der lin-
ke Außenspiegel des Fahrzeugs
abgefahren. Hinweise auf den
Unfallverursacher sind bisher
nicht vorhanden.

Rathaus und Hallen zu
Hilpoltsteins STADTVERWALTUNG nur telefonisch erreichbar.
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Heller Mond in
dunkler Nacht

KOOPERATION Unterschrift auf der Waldlichtung  SEITE 26

ALLERSBERG Beteiligung an Bürgersolaranlagen  SEITE 27

BAUSTELLEN Staugefahr auf vielen Straßen  SEITE 29

BÜCHENBACH Fußballspiel-Absagen in Corona-Zeiten SEITE 32

Schöne Summe für das „Musikparadies“
Lions Club fördert mit den 2300 Euro aus ROTH ON STAGE das Projekt der Grundschule Gartenstraße.

Stadtkapellmeister Walter Greschl, Bürgermeister Ralph Edelhäußer, Lions-Past-Präsidentin Lydia Kartmann, Organisator Dr. Diet-
mar Weidlich und Lions-Präsident Stefan Krick (v. l.) freuten sich bei der Scheckübergabe über die stolze Spendensumme, die bei
Roth on Stage erzielt werden konnte.

Überfüllte Parties und Sachschäden
Übermut in der HALLOWEEN-NACHT hielt die Polizei auf Trab.

AUS DEM POLIZEIBERICHT
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